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Äml5blall zur Laikacher Zeilullg Ar. 169.
Mittwoch, den 2«. M i 1882.

(318«~.^ Concur»<,u»scüreibun8 ^ r . IlN7.
. Vci drin l, l. Bezir^'gerichte ^atfchach ist

r«a>iz!,slsi,s<ellc mit dm Bezngcn der eilften
'""Miasfe i» Erledigung gelommen.

^ . „ ̂ " Bewerber um diese Stelle haben ihre
» y"l!ss l)rlls,!r„ (Gesuche, in welchen insbefunderc
Q^ ^""<",s der deutschen nnd slovenischen
«u!r ' ^ ° " " b'e Vesähignng zur Grundbuch«.
'^ "» ,g nachzuweijcn ,st. tm vorschriftsmäßigen

^ b i s 24. August 1882
^ " " ' " ' s einzubringen.
dn«. .. ^"^rmpibcr werden aus das Wesel.,
d i / V '^"^'l ' " ^ . Nr. <!U R. G. B l . . und
w ^ " " r dnung vom 12. Ju l i 1872. Nr. i'li

' ^ A l . . gcioiefen,
"iudolfowerl am 2U. Jul i 1882.

^ ^ l t . l . «reisgerichts-Präsidium.

l ^ - ~ l ) Honcur>au,s<<lr«!bunll. Nr. 10,941
^ Dic zweite Anton Raab'sche Stiftung im

i " wle.h".!' ^ l ' ' ̂  ^ ' '^ ^" ' b " 2 ° ^ ' ^
^ ^ / ^ ^ bir ri„l> halste hat eine arme, ehrbare
ui,,., ^ "ür^clSwltwc nnd aus die andere eine
welche ^ ^ " z v n c n e Laibachcr Biirgerstochter.
Uach ib> !c ' ^ »oitllichen Bralltftande befindet.

!«!." ^p»lal,on fliftungsmälllgen Anipruch.
Untes > " " " " ' " um diese Stiftung haben
burn, , ^ " l " Nachwcisung ihrer Armut und
hä ln s / ^? " l i lnnft jow.e der sonstigen Ver-
'""N,jjc lhrc Gcjuchc

. . b is 20. August 1882
lesen, Ma^isiialc einzureichen,

"tadlmanchlllt Laibach. den 1«. Ju l i 1882.
^ ^ ^ r U l i l l l c r m c i s t e r : Gras s e l l i m . ^

^ ' ^ ^ 3nvlllillenstislunll. Nr. s>48!',
"lani^? l ^ ^ ^iltoyauptinannschaft Mad'
tzlil,.,,°"l kommen vom Inhrr 188l an zwei
W'iel« "> drr^ronprinz.^lldolj- «Erzherzogin-
i8t,^^ldalidenslijtmlg mit je 36 fl. U3 tr. zur

b« Ä r . ^ ! ^ Stistnngen haben im Feldzugc
l>ez " 7 ^ ^ '"''<» invalid gewordene Solontcn
l»b»v^.'''"!a>l>erie^!ienimenlcs vom Feldwebel
^Manal ° ' ^ ^ ' " ^ z i r l c Radmannsdorf. in
^valid "^ lulchrr, im genannten Frldzuge
l»tt«in.e,. "rdenr Soldaten des l?. Infante» ie«
^lonla,,k " ° " ' 3eldwebcl abwärts auS dem
VllMen , x " ' " " ' ^ bci Abgang solcher die
^kzirlsK^ . " " " " l Witwen und HSaifen des
l>U«f> ,̂ ."biunnnsdorj. unter Bevorzugung von
^a>>c,. '>> ,' Militär« und deren Uilwen und

Lchütl« l ° c . " um diese Slistungen haben ihre
'"'lluisrten besuche

^'"amts r i . . ^ ^ ' ' ' ^ « l i u s l 1«»2
, K. l >'t>ri»gen.
°°lf. am l< ^'tlshauplmannschast «admanns»
^ - » ^ ^ ^ u l i i««2.
(»209^ « " - —

An V ""'""«"l""'"UNl,. ?)r 47l.
>>nd nacl>i, ^"^" l l 'Ns» Vol^schnle iu Stein
'"ell vrm^l " ? " ' " ^ ^chrllücUcn definitiv, even»
. 1) ^ '"" lch zu besehen;
AUichrr l^.c^l 'ch'cl l lc l le , „ ^ ^^^ Gchaltc
."N ^e„n< ' ' ̂ ^ ssunctionSzulage prr l<X> jl..

" " " Q u ' ' ^ " " ^ ^nt.ilalqnarlifs«. eventuell
2 > >,i " ^ ' ° ^»t!chndil,unn inhrlichsl«(!j!,^

Ehrlicher s ^ ' " , ' ^ ^ " l s t e l l c mit dem Gehalte

lllhrl'ichs^^^UUr Üchrcrslclle mi, dem Gehalte

l i l h r l i ^^^^c r tc Lehrerstell« mit dem Gehalte

h i l t ! ^ ' " ^ l r um diese Stelen haben ihre ae-
"''Ntttc lt ? ' ^ / ^ ! ' ' " ' ' . " "d zwar die berei.«
^rtztr« « ' ^"inndividuen im Wege ihrer vor-

"czlttsschillvslMde längstens

^ a n . . / ^ ^ September d I
3 ^ '.'"z"l>rinnen.

1^2, "rzirlsschulraih Stein, am 24. Ju l i

Der Vorsitzende: D r . R u l i n g .

(5N0—1) Crtelliule Dienststellen Nr. 517.
Die Elclle dcö zweilrn ^oiit lolnrs bei einem

Hauvtsteueramtr, eventuell die l5onlrololsstrllc
bei einen» Steneramte >n der zehnten, eventuell
eine provisorische Steueramlö Ädjunltenstellc in
der rilsten Rangsllasse mit den >>),<emmnssigen
iUezügcn, dann der Aelpslichlung zum Erläge
einer Diensleaution im Gehaltsbetrage,

Die «besuche sind unter Nachweisung der
vorgeschriebenen Eisordrinisje, lnsbejondere auch
der Kenntnis der Landessprachen längslcus

b i s 14, August 1882

bel Präsidium der l. l, Flnanzdireelion einzu»
bringen,
Pläsidinm der l . l . Finanzdircction für i t rain.

(3138-3) Concue»nu»sHreibunll' Nr. 395
An der vierllcissigen Voll^schnle in Töpliz

Sagor ist sür das Schuljahr 1882K! die vierte
^rhrerftellr mit dem IahrrSgrhaltc von 400 sl.
und sreicr Nnturallvohnung definitiv, eventuell
provisorisch, zu be,eNrn,

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge>
hörig inilruierten Gesuche, wenn sie bereits im
^ehrerdienste standen, im Wege des vorgesetzten
Bezillsschnlllllhes. sonst aber direct

b is 15. August 1882
anhcr einzusenden.

K. l. Vezlrlsschnlrllth Li t tai . am 15. Ju l i
1882^

(U125-!l) 2oncur»uu»/Hreib«nll' Nr. 4<>.l.
An der aus zwei blassen erweiterten iUolls.

schule zu Uocheiner^eistriz wird die zweite ^rhr<
stelle mit dem IahreSgehalle von 400 jl. nebst
einer eventuellen widerruflichen Äonisicalion
von l>0 fl. jährlich zur Vesehung hiennt aus»
geschrieben.

Vewerber nm diese Lehrstelle haben ihre
gehörig documentxrten Grsuchc

b is 2b. August 1882
beim gefertigten Vezillsschulrllthe, und zwar
die bcleiio angestellten Bewerber i,n R̂<sge ihres
vorgesetzten Bezilleschnlrathrs, rinznbringrn,

.<t. l. Ärzirlsschulralh ^admannedorf, am
Kl. Ju l i 1882.

lMill»—3) iloncurxauzlsHreibnnll. Nr 26'»
I m Schulbezirse Unigebung ^ail>ach lommen

solgendr ^ehrerstellcn dejiüiliv, eventuell provi»
sorisch, zu besetzen:

I ) Die ^ehrcistrNe an der einslassigen
Vollsschnle zu Tjchernntsch mit dem Jahres»
gchalle voll 4<X» fl. nebst Nalulalwcchnung;

2.) die ^ehie, jtellr an der einllasfigen Volls'
schule zu S l , Geolge» »nil bei» IahleSgehnItt
von 4b<) fl nebst Nalilralwohnungi

3.) die ^ehrerflellr an der einllassigen
Vollsschnle zu St (iantian mit dem IahreS-
gchallc von 4b<> jl, nebst Nnluralwohnnng;

4.) die Lehrerstelle an der rinllajsigen
Volksschule zu Xopain mi! dem Inhresaehalte
von 4l»0 sl, nebst Natilralwohnung;

/».) die ^rhrerstelle an der einllassisten
Vollsschule in St Jalob mit dem Iahresgehalle
von 4lX1 sl, nebst Naturalioohnnng;

<>,) die zweite Lehrerstelle an der zwei»
llafigcn Voltsschulc in Franzdorf mil dem
Iahresgehaltc von 400 sl,;

7 ) dir zweite Lehrerstelle an der zwei«
llassigen VullKschule zu Sl , Marcin mit dem
Iahlesgrhalle voü 4Oo f l , ;

8.) die dritte i/rhrerslellc mit ü(X1 ft. ,md
die vier!« le mit 400 fl an der vier
llafsigen zu Obeilaibach.

Die vl>iim,!>i^!»äjzig belegten Gesuche sind,
und zwar von den bereits im Dienste stehenden
Bewerbe»,! im Kiegc der vorgesetzten Beznl«.
lchnlbehörde. bis

längstens 2 August 1882
hieramls einzubringen.

K. l̂  Vezir^schulrath Umgebung Laibach.
NM 1^ .>juli 1862.

l31V6—1) KunämaHun«. Nr. 5947.
Vei dem hiesigen l. l Steuer als Depo»

silenamte erliegen nachbenaonte, auf Namen
der Unterthanen beS Marl l rs Möttni l lautende
2'/,proc, st, st. Aeralialoliligalionen der am Islen
September 18K2 verlosten Serie 4<«>, und zwar
Nr. '.»174. Nr. l'175, Nr, l<177. alle ddto, Iften
November I7i»«. nnd Nr. 1 3 M 1 , dblo. I8C0.
jede j.^ 2 fl. 30 lr.. nebst Ausgleichszinsen per
3 fl. »0 tr.

Diese Aermögenschast ist zur Aussolgung
an die Ortagrmelndc Möüni l bestimmt.

hievon werden hiemit die alljälligen Privat»
theilnrhmer, als welche jedoch ohne besonderen
ErwerbSlitel dir gefienivärligen Gutsbesitzer nicht
nugesrhrn werden lönncn, mit dem Beisätze ver>
jtandigel, dass innerhalb des Termines

von 45 Tagen
anfällige Beschwerden «nd Anlheilsanspruche
unler Beiblingung der Brweise des Ursprünge
lichen Beitrages oder der Rechtsnachfolge in den
Antheil eines Präflanten um so gewisser hieramt«
einzubringen sind. als widrigenfalls die Erfol '
gung diefes Napitnls nnd Ziosenbeträge an
das Gemeindeamt Mül tn i l durchgefiihll werden
würde.

N. l, Äezirlshauptmannschaft Stein, am
15 Ju l i 1882,

Der t. l . Amlsleiler: D r . R u l i n g m. i>.

(3145. 3) ^unllmllHnnll. Nr. 3247
Vom t , l , Nsz,lsc^ri!chlr Treffen wird be

lannt gemacht, dass der Beginn der Erhebungen
zum ^wrele der
Anlegung dcs neucn (^rundlinches für

die Stcuergemeilldc Pon i tuc
auf den 2 ö . I u I i l I .

<cstgesetzt ist,
<te werden demnach alle Personen, welche

an der Ermittlung der Brsitzvrrhällnisje ein recht»
liches Interesse haben, anfgefmderl, von diesem
Tage ab in der Grrichtelanzlei zu Tssffen zu
elscheinen niid nllrs zur Änflüirung und Wahrung
ihrer )»!!'ch!s (Geeignete mitzubringen,

N l, Bezirlsgericht Treffen, am 22, Ju l i 1882.

(314«-2) Knnämaelm»,. Nr. 480«.
Vom l. l. Bezirlsgelichlt Oberlaibach werden

zum Brhlife der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die ltatastralgcmcindc Vabnagora
die ^ocnlcrhrbungcii auf den

I I I . I n l i 1 8 8 2 .
um 8 Uhr früh. hiergcrichts angeordnet und hiezu
alle jene Pel fönen, welche an der Ermittlung
der Brsitzverhnltnijje ein rechtliches Interesse
haben, zur Aufklärung und Nahrung ihrer siechte
eingeladen,

« l. Bezirksgericht Oberlaibach, am 18len
Jul i 1882.

(^1l>0—1) Cl l ic lal .Voelaä»»,. Nr 4432
Wegen derzeit unbelannlen Nusenthaltel

werben nachbenannte Gewerbsparteien aujgefor»
dert,

b innen v ierzehn Tagen
ihre Erwelbstenerrüelsliinbe zu begleichen, wi-
drigens ihre <^en»rrbr von Amtswegen gelöscht
werden, und zwar:

Franz Mo l cha r . gewesmer Wirt in I a -
blaniz-,

Marie v. M a y e r , gewesene Wirtin in
Nrudors;

Johann Kov l l t , gewesener Bäcker in Sanct
Martin, und

Vineenz K l i e r , gewesener N i r l in Is la t ,
N l Bezirlshauptmannschaft ^ i t ta i . am

^ , ^

, . ^ Nr. b(1i12.

^ieserunst von eisernen
<3avaUcts.

Die Militär Inlrndanz in ljjraz nimmt dies»
fällige Offerte

b is 3 1 . August 1882
um 12 Uhr mittag« entgegen

Nähere« bei den AlfilitaoVsrpfleasmllga'
zinen ln l«! ^enjurt und Marburg,
dann im dieser Zeitung vom
20. Ju l i . '.<tt. 1«..1,

3148-3) Knndmachung . ^»«34
Vom l, l. Oberinndesgerichte für Steiirmarl, ttürülen und Krnin in Vraz wirb belannt

gemacht, dass das l. l, Bezirlsaericht .«rainburg liber Ansuchen d< S<ir,i von Tupalitsch
die Erhebungen zur Eignnznng dro dortigen Grundbuches durch a der noch in keinem
Grnndbuche vorlommriiden !l.'iegs»schaj!fli:

Parccllen Nr. «7!1 «nd «80 der Stcuergcmci»de Olschenf
gepslogen „nd drn Eütwmf einer neuen Wrundbuchseinlagr übel diese Liegenschaften mit der
Bezeichnung: Nr, 2771 vorgelegt hat.

Infolge dessen wird in Gemäslhrit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Jul i 1871.
R. G, Nr W. der I. September 1882 als der Tag der Eröffnung dieser neuen Grundbuchs'
rinlage m!» der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dafs von diesem Tage an neue Eigenthums».
Pfand» mid biichrrllchs lttechte auf die in derselben eingetragenen Liegenschaften nur durch Ein-
tragung in diefe neue Einlage erworben, beschränkt, aus andere nbertragen oder nusgehoben werbe«
können.

Zugleich wird znr Nichtigstellnng dieser neuen Grundbuchseinlage, die bei dem l, k, Ve»
zirlsgerichle in Klninburg eingesehen werden kann, da« in dem obbezogenen Gesetze vorge»
schriebenr Verslihren eingeleitet, und weiden demnach alle Perfonen:
») welche aus Grnnd eines vor dem Tage der Eröffnung der neuen Grnndbuchseinlage erworbenen

Rechtes eine Aenderung der in demselb-n enthaltenen, die Eigenthums» oder Bssitzver-
hältnisje betreffenden Eintragungen >n Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab-, Zu- oder Unischreibung. durch Berichtigung der Bezeichinmn lwn Liegenlchasten ober
der Zusamlnenstelllina von Grnüdbiichssölpern oder in a, > erfolgen soll;

l)) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der neuen Grundbü m»< die in demselben
eingetragensn Liegenschaften oder aus Theile derselben Pfand-. . ' ks- oder andere
zur bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben. !> Rechte als zum
alten Laftenslande gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung be«
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, — <» , c

aufgefordert, ihre dissfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Velastungsrechtt
nnter b beziehen, in der im §12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise lnngilen« bis zum letzten
Dezember 1883 bei dem k. k. Bezirksgerichte in Nraiiiburg einzubringen, widrigen« da»
Recht a»f Geltendmachung der anzumeldenden Anjpriiche denienigen dritten Personen gegenüber
verwirkt wäre. welche lnicherliche Rechte aus Grund ! - " ^ ' ' " dem neuen Grundbuche enl-
haltenen und nicht bestritleneii Eintragnngen in guto ' rrwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadu.,., . llsändert. dass l>a« anzumeldende
Recht au« einem mcher Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder ans einer gerichtlichen Er»
ledigung ersichtlich, oder dass ein ans diese« Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen da« Versäumen der Edietalfrist findet nickt sia«^ auck ist.
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig

Oraz am N . Ju l i 188ii.
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A n z e i g e b l a t t .
(2508 - 1) Nr. 3025.

CuratelsbesteMmg.
Dm, Marko und Maria Verderber

von Untcrberg, unbekannten Aufenthaltes,
»ücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
Nachfeldern. wurde über die Klage (le
VIH68.15. M a i 1882, Z . 3025, der Lucia
Frice von Unterberg Nr. 5 wegen Eigen-
thumsanerkennung Herr Anton Kupljen,
k. k. Notar von Tschernembl, als Curator
»ä actuin bestellt und diesem der Klags-
befcheid. womit zum ordentlichen münd-
lichen verfahren die Tagsatzung auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an»
geordnet wurde,—zugestellt.

K. k. Bezirksgericht T'cherneinbl, am
l6. Ma i 1882.

(3073—1) Nr. 4230.

Bekanntmachung.
Auf der dem Franz Ookch von Ober-

feichtina. Hs.-Nr. 25 gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Lack »ud Urb.«Num»
mer 2201 eingetragenen Realität haften
seit mehr als 50 Jahren folgende Förde»
,ungen, als:

») für Frau Marianna Iogovicin geb.
Böhmin zufolge Quittung ddto.
18. Juni 1770 per 300 st.;

d) fur Herrn Josef Boem zufolge
Schuldobligationvom3. Jänner 1777
per 1000 st. und für denselben laut
Quittung ddto. 12. Oktober 1770
per 1070 ft. 9 l r . ;

c) für Frau Maria Anna Iuaovicin
laut Quittung ddto. 22. Ma i 1782
allgemeinen Urtheiles iu t^iUu loco
per 1870 st.;

cl) für Andreas Sever laut Schuldobli»
gation ddto. 15. Juni 1798 per
2,')00 fi. L. W. oder 2125 f l . ;

e) für Gregor Kurolt laut Schuldbriefes
ddto. 6. Ma i 1800 per 1000 f l . ;

f) für Johann Wujchel vulgu Sliugelz
laut Cession dot», ü ^November 1880
per 2700 fi.;

ß) für Andreas Sever laut Schuld-
scheine« ddto. 30. Jänner 1800 per
500 f l . ;

d) für Josef Fok laut Schuldbriefes
ddto. 14. Dezember 1801 pr. 150 f l . ;

i) für Andrea« Schlffrer laut Schuld-
scheines ddto. 31. Jänner 1602 per
400 ft.;

li) für Andreas Triller laut Vergleiches
ddto. 22. Dezember 1802 per 278 f l .
L. W. oder 236 fi. 18 kr.;

I) für I u r Preutz die Anmerkung,
dass er diese Hübe am 25. Oktober
1804 um 1250ft. L.W. erstanden hat-

m) für Franz Wrcnk laut Schuldscheines
ddto. 8. Juni 1805 per 200 f l . ;

n) für Agnes Hirschselder geb.Schontar
laut Heiratsblirfes vom 3. August
1805 per 1900fl .L.W. oder 7Ü5 ft.;

a) für Vinttnz Demschar laut Ver«
gleiches vom 1. Aprl l 1807 per
139 st. 12 kr. ;

p) die Abtretung dieser Hübe von Josef
Hirschfelder an ihn laut Taujchver«
trage« ddto. 20. Jänner 1U09.
Der Besitzer Franz Golob hat nun

um die Amortrsierung derselben angesucht.
Es werden nun alle jene, welche auf

obige Hypothekarfolderungen Anspruch
erheben, aufgefordert, ihre Ansprüche bls
längstens

20. J u l i 1882
anzumelden, wldrigens nach fruchtlosem
Ablaufe dieser Frist die Amortisation und
Löschung obiger Sahpostcn bewilliget
werden würde.

tt. k. Bezirksgericht Krainburg, am
7. Ju l i 1882.

(3188—1) Nr. 3971.

Ezec. Feilbietmigen.
Vom l. l. Bezirksgerichte <ögg wirb

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuche des Herrn Georg

Slofic vun St . V<il als 2,!sionür des
Johann Urauii von Tr, c><ca dir s^cnUv»
^ilbietung her für Thomas Streber von

Tlaienca auf den Realitäten Rellf..Nr. 82,
pag. 299 Hli Oul W'lden^a, und llrb..
Nr. 119 aä Oul Wildencgger Domlni»
calisteil auf Grund des Pupillar-Schuld-
scheines von, l4. ^iov^ubcr 1862 haften'
den, mit executive»« Supe» Pfandrechte be»
legten Erbschaftsfordelung pr. 60 fi. jannul
Anhang bewilliget und ^:r Vornahme der>
selben die Tagsatzung uuf den

14. Augus t
und auf den

28 . August 1 8 8 2 ,
hiergerichts vormittags von 10 bis 11 Uhr,
mit dem Beisätze angeordnet worden, dass
obige Forderung bei der ersten Feilbietungs.
Tagsatzung nur um oder über dem Nenn-
wert, bei der zweileu aber auch unter
demselben an den Meistbietenden geycn
gleich bare Bezahlung hintangegeben werden
wird, und dass der «öfecutionsführer, falls
er die ^olderunq ersuhen sollte, uom lör-
laae der Zahlung lufieil ist.

K. l. Bezirlöglricht Egg. am 21sten
Jul i 1882.

(3166—1) Nr. 692 l .

Executive
siealitätcnversteigerullg.

Vom l. k. Bezirksgerichte lioitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lutas «Koelc
von Niederdorf die exec. Versteigerung der
oem Andreas Turslö von dort gehörigen,
gerichtlich auf 910 ft. geschätzten Realitäi
gub «ectf.-Nr. 6 l8 und 559/14 »6 Haas^
berg bewilliget und hlezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3 1 . Augus t ,
die zweite auf den

4. O l l o b e r
und die dritte auf den

L . N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ljiergerichts mit dein Anhange angeordnet
worde», dass dic Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die tticitationsbeoingnisse, «oruach
insbesondre jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cili 10proc. Vadiuin zu Handen dei
LicitalionScommission zu erlegtn hat, sowie
das Schähungsprotllloll und drr Grund«
buchscflract liz,n«en in der diesgerichllichen
HeMralur eingesehen werden.

tt. t. Bezirlsgericht ^iuilsch, am 15ien
Jul i 1882.

(6180^1) Nr. 6^31.

(zzecutivc
Iii^liläten-Versteigerung.

^i^m t. l. Bezirksgerichte iioiljch «ird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« l . l. Gteuer»
amles Loitsch (u<^m. des hohen Aerars)
t»e exec. Velsteigerung der dem Johann
Milaoc von Zirtniz Haus-Nr. 95 uchö-
r g n , gerichtlich auf 5790 ft. geschützten
ReaMät »ud Url,ar°Nr. 336/1250 î <1
Haasbcrg bewilliget und hiezu drei Fell»
bleluugö-Tagsahungeu, und zwar die erste
auf den

3 1 . Augus t ,
die zweite auf den

4. O l t o b e r
und die dritte auf den

2. November 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcttbietung nur um odrr
über dem <Vchätz,ing6wert, bei der dritten
aber auch unter demselben Hinlangegeben
»erden »ird.

Die tticilationsbedingnisse, wornach
insbesondere j?der Militant vor gemachtem
Anbote ein lOuroc. Badium zu Handen
der tticilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähunasprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der die«,
gerichtlichen Re^stratur eingesrhen »erden.

ss.l. Vchrlcgcricht Loilsch, am lölen
Juli 1882.

(3174—1) Nr. 6592.

Neuerliche
ezccutwe Feildietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte ttoiljch
wirc> del» unbekannt wo blfinolichcn Ge»
llaglel» Herrn Änlon Voniaril! bekannt
geillacht, oasö die itlage äo pru.«8. 5len
Jänner 1882. Z. 1l0, des Pner S i l j n l
von Unlnplanina iicto. 57 ft. 55 kr., wo«
rüber dic ncuerlichc Tagsatzung zur jum»
uiarischen Brrhaildluxg auf den

2 8. August 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Ul)r, uicrgerichls mit dem
Anhange des Z 18 oer Aller l). Enlschlie-
ßuilg vom 18. Oltober I845 angeordnet
niuroen «st, dem für iyu aufgestellten Eu
rator Her^n Iguaz (Älunlar, l. l. Nmar
i>l ^oiljch, zu^ftiUl worden sei.

tt. l. Bezirloge,icht Voilsch, am bten
I u l l 1882.

( .N78—l) Nr. 66 l 9.

Ezccutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezntsglrichle «oilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei ütier Ansuchen deS Lutas <voelc
von Nlcoerduls Haus,»Nr. 65 oie ezeculive
Versteigerung drr dc,» Io>rf Prudii von
Niederdorf Haus. Nr. 71 gehörigen, ge-
richtlich aus 1268 ft. geschätzten litralllät
bcwllllgel uno turzu ore« Oeilblttungs
Tagsatzungeu, und zwar die erste au> o.»

3 1 . K u ^ u s t ,
die zwelle auf den

4. O k t o b e r
und die drille aus den

2. November 1 8 8 2 ,
jedesmal vormillagS von 10 bis 12 Uhr,
ylcrgerlchls unt dem Anhange angeordnet
wurden, dass die Pianolca^ral bei der
e» slen und zweiten Orildlelung nur um
od<r über dem Schätzungswert, bei der
dritten abcr auch unler demjeldul hinla»«
gegeben werdcn wird.

Die ^icitaticmsbedinginsse, wornach
i»^l)e>oil^ere jeder ^icitmu vor gemachte»u
Alldote e»n 10proc. Vaüium zu Hanoen
s»er Kicltationscommisslon zu erlc^rn hat,
!0wie das Schätzungsprotololl uud dcr
Gundbuchieflracl liluuel» in ^er dieS'
gcrlchllichen Registratur eingejtycn werden.

K. t. Bezirksgericht «»ilsch, l,m 15ttn
Jul i 1882.

(3035—3) ^ . 4923.

Executive
Realitäten-Vcrsteigernng.

Vom l. l. Vezirlsgcrichte in Nassenfuß
wird belannl gemacht:

ES sei über Ansuchen des l . l. Haupt,
steueramles Rudolfswert die exec. V<,r,lei°
gcruua der dcm Karl Dolinar in Nassen«
fuß gehürigcl«, gerichtlich auf 1700 ft. ge<
schätzten, in der Sleuergemelnde Alt«
Sabuluje «ud Einlage» Nr. 52 , Berg.
'Nr. 1600, 1607 und 1608 iiä Pleterjach
vurlommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Ailliiet» ng>Tagsatzungen, und
zwar die erste auf de>»

9. A u g u s t ,
die zweite auf den

13. S e p t e m b e r
uud die dritte auf den

18. Ok tobe r 1 8 8 2 .

jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhr,
in der Gerichlskllnzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan»
gegcbcn werden wird

Die tticltationObedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilaut vor gemachten»
Anbote ei» lOpruc. Vadium zu Handen
der Kicilationscommission zu erlegen hat,
sowie da« Schätzunasprotololl und der
Grunobuchscxtract ltlnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht N°ss.nfuß, am
19. Jum 1882.

(2706—3) Nr. 1922.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom üten

Februar 1882, Z . 457, auf den .'listen
Mai l. I . angeordnet gewesene dritte
Realfeilliietuilg dcr dem Johann Stegu
von Großderdu gchüiigen, gerichtlich auf
2:j50 fl. gefchälMn Realität «ub Urb.«
Nr. 1032 a<l Hcrrfchaft Adelsberg wegen
schuldigen 1lj8 fl. 84 lr. e. «. c. wi ld mit
dlm frühern Aeschcidsauhange auf den

.'l0. A u g u s t ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hiel-
gerichts überliugen.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, a»
7. Juni 1882.
(3186-1) Nr. 6618.

Executive
Nealitäteli Velsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ttoitsch wird
bekannt geuiacht:

l is sei über Ansuchen des Matthäus
Gruden von Holeoerschiz die exec. Ver-
steiaerung der dem Johann Nayodc von
dort Hs.-Nr. 7 grhörigen, gerichtlich auf
275)5 ft. geschätzlen Realität ^ud Nectf.<
Nr, 519, Urb.'Nc. 191 a<1Loilsch, bewil'
ligel und hiezu dni FeilbielunaS-Tag'
sahungen. und ^war die erste auf den

3 1. A u g u s t ,
die zweite auf den

4. O l t o b e r
uxd die dritte auf deu

2. November 1 8 8 2 ,
jedesmal vorlulllaas von 10 bis l2 Uhr,
hiergerichls mit dem UnHange angcordnet
worden, dass die Pfandrcallläl bei der rrsteN
und zweiten Fcilbielung nur un> ol'er über
dem Schätzungswert, bei der drittcn aber
auch unter demselben hintangegeben werde»
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcder Vicilanl oor gemachtes
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
dcr liicilalionscmlnnission zu erlegcu hat,
sowie das SchätzungSprotololl und t«r
Orundbuchsextract löllnen in der t>lts<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden»

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am Ibte"
Juli 1882.

(3028-3) Nr. 5504^

lizecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Stein luild
bekannt gemacht:

<ös sei über Ansuchen des Her««
AndlcaS Walland, Bexeficlat in Stein,
die cfeculive Versteigerung der der Ag»^
Peuc von Neumarltl gelzörigcn, gerichtlich
auf 450 ft. ^schätzten Realität, Urbal'
Nr. 173 alt, 174 „eu, Rcctf..Nr. l6v
ucl Stadldominlum Stein i i ^o . 100^
c. ». c., bewilliget und hirzu drei 3^l-
bietungs-Tagjahungen, und zwar die erstt
auf de,,

5. August,
die zweite auf den

9. Sep tember
und die dritte auf den

7. O k t o b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uh5
im AnltSaebäude »nil dem Anhange «N'
geordnet worden, dass die Pfandrealil"
bei der ersten uno zweiten ssellbietu"?
nur um odcr über dcm Hchatzu,,asn>el"
bei der dri.ten aber auch unter dcmselbl"
hlntanczessebcn werden wird. .

Die «icilal'onsbedingnlsse, wornA
insbesondere jeder ^icltanl vor gemacht""
Anbote ein 10pruc. Vadlum zu HaN^"
der ^icilatiunscummission zu erlegen HA
sowie das Schcitznnat'plolololl und ^
Grundhuchse^lract lünnen in der dle^
gerichtlichen Re^stralur eingesehen wer^
mit dem, dass ,ür de Tabularglllubioe
Simon Vlllanc und Maria ^ulanc "
ihres unbelanltn A.lfen,Gilles Herr Ioh«""
.̂<ez >n Slciu z»m Curator uä »ctU»",

bestellt wurden ist. ^
it. t. Bk^iilsgsr'cht Slsin, am ilss""

Juni 1V82.
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Gesuoht wird
fsir einon from don Uorrn olmo Familio

eine Wohnung
git; 2 Zitnniorn, Kiicho, Speisekammer mid
Holzlcgo biH 1. Oktober, eventuell bis 1. No-
7 o K f l J- Nähorog in dor Buchhandlung
l ^ w ) Kloinmayr & Baniborjf. 3—15

(3068—2) 3ir. 4090.

Executive Ntorast-
3tealitätversteisserung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Kaspar Heinrich Maurer die executive
Versteigerung der dem Sebastian Selan
w Waitsch gehörigen, gerichtlich aus
^ 0 st. geschätzten Morastrcalilät „via-
^va Ielöa" «l»d Urb.-3ir. 1548 :ui
Magistrat Laibach bewilligt und hiezu
°"i Feil^ietungs-Tag^tzungen, und
War die erste aus den

2 8 . A u g u s t ,
"e zweite auf den

2. O k t o b e r
"nd die dritte auf den

si. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von!1 bis 12 Uhr,
del diesem k. k. Landesgerichte mit dem
Anhange angeordnet worden, d.iss die
psandrealität bei der ersten und zwei-
en Feildietung nur um oder über dem
^ch6<iungswer't, hei der dritten aber
"Uch unter demselben hintangegeben
""den wird.

. Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach
>̂n Anbote ein lOprocent. Badium zu

Handen der LicitationScommission zu
"legen hc,t, sowie das Schähungbpro-
"lol l und der Grundduchseftract können
" der diesgerichtlichen Registratur ein-
sahen werden

Iugleich wird sür die unbekannt
" ° befindlichen Tabulcnglä'ubiger I o -
^ n n , Katharina und Theresia Bedenk
und Fianz Selan Herr Dr . Suppan
" s Kurator ac! aowm zur Wahrung
h s." Rechte bei dieser Feilbietung

^ ^ b a c h am 8. J u l i 1882.

(W34^3) Nr. 482!).

^ Executive
^ealitätenversteigerung.

vlrd ?',' '' l ' «ezirlsgtnchlc Großlaschiz
" bekannt gemacht:

Kosi. ' " "^^ A'chlchen dcs Johann
Haber c>^°" ^llenegg (durch den Machl-
klecuti ' ^ ° ^ f Oödercr von dorl) die
i"l°I°n!' ^Weigerung dcr dcm Franz
»nlchm. ""'' Podstcrmec ^ r . 0 gehörigen,
buche ^ " " l ^^" fl. gcschätztcn, im Grund-^ " l l l ae ! ^ " " ^ae>m!nc ic ^,^.^^ ^ ^

bewlllln» ' ̂  vorlommenden Nealilat
satzuiw/.. ""^ hie;u drei »cilbielungö-Tag.

" "' ""d zwar die erste auf den

llebii.'dc ^"" 'Uags w Uhr, im «mis-
do^ "" / dem Anhange angeordnet
trste,, ' ^ ' s die Pfandrealität bei der
oder ilk ^ " " ^ " 3rilb!rlll»li nur um
drille,, ^ Schätzungswert, bei der
»Hebe,, ^ ^ " ' ^ " ' ^ ^ demselben hintan-

A Werden wird.
'"ebtsm^ ^'cllalionsbedingmssr. wornach
«Nbo ° s " '"er ^icilanl vor acn.achlcn.
ber z»i.i. ..' ^proc. Vadium zu Hände»
l°wle ' """^°"""< lsw" zu "lcacn Hal.
Grun^. ? Echavunasprotolull ^,„d dlr
gtrlck.l.^ ^^tcacl lüunen ln der die«.

Elchen Registralnr eingesehen werden,
^ ^ " l l 1 ^ " ^ ^ ^ Großlaschiz, am

• ~ ^ 1
o %
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(3025—3) 3tr. 3038.

Erinnerung
an Zlanz t ) a s l in Trattmansdorf,

Bezirk Qberburg.
Bon dem l . k. Landesgerichte Lai-

bach wird dem Franz (!a5l in Trat t -
manodorf, Bezirk Oberburg, hiemit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem
Gerichte Anton Ftrisper in Lalbach
(durch D r . v. Schrey) «ich i»li^«. A?sten
M a i 1882, Z . 303l) , hiergcrichts
die Silage auf Zahlung eines ^saleN"
laujjchlllingeö pr.^7<l st. l)0 kr. s. A .
eingebracht, worüber die Tagsahung
aus den

1 4 . A u g u s t 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Ge-
klagten diesem Gerichte undelannl ,st,
so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
D r . Kranz Munda, Advocatcn in Lai-
bach, als Curator :lä k0Umi bcstclit.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allensaliS
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Berlhcidl:
gung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigenö dicse »iechlssachc mit
dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung
verhandelt werden und der Geklagte,
welchem eö übrigens freisteht, sell.e
ReHlöbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die
auä einer Berabsaumung entstehenden
Folgen selbst beizumcsscn haben wird.

Laibach am 1. J u l i 1882.

(3072-3) Nr. 1986.

Dritte ezcc. Feilbictnng.
Nachdem zu der iu dci HxccutionKslichc

ors Jakob Voul von Bnlcndmf gegen
Ocmg Marluvc von z!amnll l»^w. 3̂> fl.
j . A.'mil dcm Bescheide vom 2tt. März
Itttt^, Z. 1W0. aus den 17. Jul i d. I .
angcoldneten zweiten rzcc. Nealfellblelunlj
lcl'li kauflustiger clschuucn ist, jo wird
zur onttcn aus den

17. August d. I .
angrordneten Feilbictunq geschritten.

«. k. Bezirksgericht Kra'nburg, am
17. Ju l i 1V82.

l»i-. II art mann'*iiuxmuw
(Gonorrhoe) ^JOTv (Fluor)

HarilMllflssffJiScllei- Floss
Herren, ^3PP Damen,

KrlimrrxloM, olinr KinüprifKiniKi olinr die
VcrdHiiimir MArmdr Tlrilir^inrnle. ohne

Folgekrnnliheilen, ohne HrrusHMArunf
jri|d| rntftanbrnc inib nod, f0 f,br tirroKcir srlirotiifrt)rj, flriiiihlid) unb ml
(>usrti'i^ frt,nin Jn» „«MiirlHunt« Ifl cin Icslbcttaltrlfe frrciia nort) wcbi
c u " t>crcit(.it<«, uorjügrid) »irfenbe» unb mit brjifni (Srfolfli

•'urtheile fitr bir firs'-«'»' i:„t.r„..„ ,«. , •- k„i, ,.v.,...
„^nf i l iuui" line t><I<kr«nh( ^rofrtjnr.
•2 Vvartjcn "lib cine Rant UOII D r . l i a r i
11Öt bfit KVflfrr û ruwr rliMnaltfltn niu>u>ii • n , n i R r , i -
li«j»»n Consultation in bcr Knftnll be« ^«rra ;

Ta* „VugiUum" if! in aljcnrfnowtntn i^.Unaarn»
Hue ourtj bf« «lillonbc* um ben ̂ rri« tipn J si *«, r r _>u ijonrti. ÄMfibrÄtfltd)
iirrlnno« man:

,,»r. Ilnrlmunn'a Auitlliim für Herren oder Damen".

^Qiipi- unb HcrJcnbiingsDcyot: W. Twerdy,
?(f>i>tbcfc ^ îim flp^. ̂ >trfd)fit", Äoblmarf* 11, Wien.

HB. .^irr l»r. Ilurlit innn nbütirt in mnn Änflnst unb tocitM
bafdtfi nurti ferner tvic tl«ötr afl« ««««> uitb p»»««w» JtrMtltHtotM,
uiPbifonbcrf Wloit«i»»f*»n**,, na(t| «btrtiK- alnnj«* be»fl1>rter IWftbobt obne
^ot»*Mkrl,«»j)l»<li«iiiib«,fft»,,-,rf onrrilrt btfttm* ge^ciU. lTl«cretloii frthft«
i.ntniiMi.li BIiHtomut« tntrbttt Wf»r«t. 4)on9ttlt ntftftlfl Ru^ «ftltflirt).

^*rin», Nlad^ Sc ller^a^e Mr. 11 (eis).
Dnjiöt in Laibacli 1». iiup;|[imT Juliiic V. trnkoczy,

Apotlickcr. \2-U>l\ 24—1:

(2'^8-3) Nr. 180?.

Dritte czcc. Feilbictung.
Viach dem zu der m dcr ltxllnliolis.

sache dcs Blas Pirz von Ncimmrltl l̂ cgrn
Georg Marluvc von Kanmil j)0lo. bO fl.
mit dem Bescheide vom ^0. März d. I . ,
Z. !ttU4, auf den 7. Jul i d. I . an«
geordneten zweiten Rcalfeilbietung lein
Kauflustiger cischienen ist, so wild zu
der unt obige«» Bescheide aus den

?. Augus t 1682
angeordneten dritten cxec. Feilbietung ge.
schrillen.

5t. l. Al'zillsgericht Klainburg, a>n
7. I l i l i I^tt^.

<^ü10- ^) Nr. 2748.

Curatclöbcstellnng.
Dem Georg Oerzetic von Quasica,

unbclannten Äuscuthallcs, riiäsichtlich
dessen unbekannten Rechlsnachsolgern,
wurde über die Klage 6« i»i-:^«. 3len
Mai 1UV2. Z. 2748, bei Johann Ger.
zetic von Quasica wcgen Elsitzilng Herr
Joses Hrela von Iclörnil als Curator
:ul l ^wm bestellt, und diesem der Nlags»
beschrid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagslchung auf dc»

ill). August I V 8 2 ,
volmillags 0 Uhr, hicrgerichls angeordnet
wuroe, — zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tscherneinbl, am
4. Mai 1882.
(310ll—2) Nr. 2'^Üij

Cfccutive
Bon, t. l. Bczivlo^llchtt Adllsblrg

wird belannl ^nnacht:
^b sli ubcr Ail>ucheil dcs Heinrich Fcnllcr

(durch Dr. Dcu) die crec. Brrslri^eruna
brr dcm Paul Pmlo achöri^c», qs, ichllich
ans I I40 ft. arschatzlcn, i„ Slavlila gc-
lra^nen Ncalilat Urli..^ir. 2li ud <ldl»r^'
Yoscn l»cl.u. 2W fl. vcwilligcl und hlcyl
dlti Kcilbielunll>Taa.lllhm»8en, und zwai
die erste auf drn

3. August ,
die zweite auf den

1. Sep tember
und die drltlc auf den

3. Ok tober 1 8 8 2 ,
jedesmal vormillau« von 10 bis 12 Uhr,
hleruerichls mil dcm Unhang ana/ordnrl
nim»»cn, das« dir Pfandrcllliläl bri drl
tlslcn und zwcilrn ^eil^ilt»»« nur um
oder über dcm SchatzunMmrl, bei dcr
drillen aber auch unler demselben hinlan»
gegeben wclden wird.

Die Vicilalionöbedingnlssc, wornach
inbl'csundrle jcdcr ^icitanl vor gcmachlcm
Anbole ein lOproc. Badlum zu Handen
der ^icitlllionKcommission zu erlegen Hal,
sowie das Schatzunasprolololl und dcr
Grundb,»chscfl,acl lbnnen in der dies«
gerichUlchrn Rc^islralur cinacsrhcn wcrdrn.

K. l. VezirlSgcricht Adelsbcrg, am
21. Upril 1882.

(3043—2) Nr. 4799.

Dritte czec. Feilbietung
des Gntes zlandershos.

Wegen Erfolglosigkeit des zweiten
Termines wird *in Gemäßheit des
EdicteS vom 15). April d. I . , Z . 1871,

am 1 4 . August 1 8 8 2 ,
vormittags 1l) Uhr, im Verhandlungs-
saale des l . k. Landesgerichtes Laibach
zur dritten efecutiven Feilbietung des
dcm Josef v. Pilvach gehörigen Gutes
älandershof gefchritlen werden.

Laibach am 11 . J u l i 1882.
Bom l . k. Landesgerichte.

(3041—2) 3ir. 4800.

Dritte ezccntive
Hausvcrsteigcrung.

Wegen Ersolglostglell deS zweiten
Termines wiro am

1 4 . A u g u s t 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, im landeögericht-
llchen Berhandlungsfc,ale in Gemäß-
heit des EdicteS vom 15. Apri l d. I . ,
Z . 2015, zur dritten efccutiven Feil-
bietung dcr dem Franz Legat gehö«
rigen, in der ^ieilschulgasse liegenden
HauSrealität Consc.-3ir. 2 geschritten
werden.

Laibach am 1 1 . J u l i 1882.
Vom k. k. Landesgerichte.

(2511—^) Nr. 2773.

Bekanntmachung.
Drin Jure Staraälnn' von ttrassinz,

unbekannten Aufl-mhaltce, rucksichtllch dej-
sen unbelaniitlN lficchtenachsl)1gcrn, wurde
ubcr die Klage clc j» iu^. 4. Mal 1tzv2,
Z. 277,^, des Ivan Klizan von Htiassinz,
v i l . ĵ5 wegen Eigelilyiimzam'llcnllung
Hcrr Malhius itrizan von Sastava als
Curator u,<1 u>cl.um bestellt und diesem
der Klagibejchcid, womit zum ordentlichen
inündllcheu illeiscchien die Tagsatzung
auf den

2. Sep tember 1 8 8 2 ,
vormittags um U Uhr, hiergerichts an-
geordncl wurde, — zugestellt.

K. l. Vezill«gerlcht Tjchernembl, am
5. Mai 1U82.

(2517—3) Nr. 2004.

Curatelsbestellung.
Drm Johann Iermann von Ober»

pala, unbelannltn Aufenthaltes, rücksicht«
lich dessen unbclamlten Rechtsnachjolgern,
wurde über die ttlagc cl(̂  i»ru,c:«. 27ften
März 1«V2, Z^hl 20^)4, des Josef Sto-
nii von Döblllsch wrgen 80 f l . sammt
Unhang Hcrr Peter Pcise ,von Tscher-
ncmdl als Curator ud ltclum bestellt
und diesem dcr Klagsbescheid, womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

3 0. August 1 6 8 2 .
vormittags <) Uhr, hiergerichts ange-
ordnet wurde, — zugestellt.

K. l. Bezntegerlcht Tschernembl, am
2tt. März IttU2.

(2957-3) Nr. 4<)19.

Ucbertragung exec.
Fcilbictungen.

Vom k. l. Vezirlsgerichte Stem wird
hiemit bekannt gemacht, dass,n der Exe«
cutlonssache dcs Franz Olcöcl von ^ai«
l»ach (durch Dr. S^juvic) gegen Gertraud
^ovöa von Stobb die mil dem dies«
gerichtlichen Ä,schride vom II). April
IU82, Z. 3420. aus den 2. Juni, 30sten
Juni und 21. Äugujt Itttt2 angeordneten
execuliuen ^eillxetongs.Tagsahungen der
der letztere» uchörigrn Rcalltat, Elnlg.»
Nr. 15 ud Stlibb. aus den

4. August ,
ti. S e p t e m b e r und
li. Ok tobe r 1^82

mit dem früheren Anhange übertragen
wurden.

tt. l. VezillKgcricht Stein, am 12len
I u m 1VV2.
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„ Janus",
wechselseitige LebeaaverBicKerungs-

Anstalt in Wien,
gegründet0l.S3Q.

S t a n d E n d e 1 8 8 1 .
Versichertes Kapital in 25.151 Polizzon

fl. 28.000,000
Reservefonds „ 5.188,159
An---1-'- -M pro 18S1 4<W.«M:i
Au uucit dor Gründung „ TnixuxX)
(jicu u.uui.. iov.hu88 pro 1881 . „ 168,190 j

Der Reingewinn (100 °,0) wird jährlich
an «lie Mitglieder vorthoilt, und beträgt dor-
selbo fiir dieses Jahr 22% dor Jahrosprümio.

In don letzte.1110 Jahren wurden Gowinno
von durchschnittlich 20°/, der Prumio ver-
gütet.

Zu Anträgen empfiehlt sich die

General - Agentur für Krain
in Laibacli, i;;dlili;nis|>latz 14, II. Stock.

[3039112-2 B, Z'egtter;

Ramerstrasse im Hause Nr. 17:

m Wiig
mit 7 Zimmern, eventuell zwei Wohnungen
;'i 4 und 3 Zimmer sammt Zugehör, auch
uiit tiartenbemiUung. Anfragen in F. Müllers
(3208) Annoncenbureau. 2—1

nl ia le der Je. 2c. prl-vil.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

(»elder zur Verz insung
In Banknoten

4 Tage Kündiguug 3 Procent,
8 „ n 3«/« *

30 „ „ 3 Vt n
In Napoleons d'or

liÜtägige Kündigung 2'/i Procent,
3raonatliche „ 23/4 w

(liro-Abtheilung
n BanknoteuŽ'/» Proc. Zinsen aufjeden Betrag,
n Napoloona d'or ohno Zinsen.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Post, Bruno, Tropp.au, Lem-
berg, Laibach, Herman nstadt, Innsbruck,
Graz, Salzburg, Klagen fürt, Agram, Fiume

spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

v.wi lJevisen, Bfleeten, sowie Coupons-Incasso
VsProc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants gegen bar 4ViProc. Interessen

per Jahr und '/«Proc. Pro-
vision per Ü Monate,

gegen Crediteröffnung in Lon-
don V, Proc. Provision;

anl Effecten 6Proc. Interessen per Jahr bis
zum Betrage von 11. 200U,

auf höhere Beträge Zinsl'u.s*
besonderer Vereinbarung
vorbehalten.

Triest , 24. Jännor 1882. (10) 52 - 30

In (2388)

lg. v. Kletnmayr & Fed. Bambergs
Buchhandlung in Laibach zu hubon :

HDie ZBZ1a.2a.st,

ein vorzügliches Gedächtnis
zu Pihii^Mi. so dans man all<\s, was man hört
ini'! »r bolialtiMi kann. — AufWahr-

I ' nist und Erfahrung begründet.
Von i>r. M a r t e n b a e h . IM Auflage. Pr«is

00 kr. Mit Kreuzbandvcrsendung (jö kr.

Himbeer-Abguss
feinster Qualität

in Flaschen zu 1100 Gramm sl. 1 und zu
400 Gramm 40 kr.

Auftrag« werden prompt gegen Nach-
nahme des Betrages effectuiert. (2685) io-f;

Ein eingerichtetes j

Spezereigeschäft
am fre^uentoaten Platze Laibachs iat ein-
getretener Fami lion Verhältnisse wegen abzu-
lösen. GefaJJigo Anfragen im Hause Nr. 8,

Polanaduinm. (3207) 3 - 1

Chiococa-Liqueur
(Liquor Chiococae sortlfloana).
Wissonschai'tlich geprüft, erprobt und
von Celobritutcn emptohlon als vortrefflich

bewährtes, absolut unschädliches

diätetisches Mittel
spocioll zur schnellen und angenehmen

Belebung,
Erweckuiijr und Kriiltiguug der gc-

schwüchten vitalen

Manneskraft,
StlirkHiig der Nerven und ihrer Spann-
kraft, überraschend in seiner wohlthätig
belebenden, begeisternden und auf-
muntenitlen » i r k u n g . 1st zuglcicli ein
vorzügliches Universal-Elixir besonders
bei Impotenz, schlechter oder gostörtor
Verdauung, Appetitlosigkeit, Mugeu-
ka ta r rh , Krampl1, KoHK, Brechreiz,
Sodbrennen, Diarrliöe, KopiscJimer/,
Bleich- und (iflbsucht, Leber-, MHz-,
Meren- und IHiinorrhoidal-Lciden.
Alle dieso Zustände worden bei Gebrauch
dieses Chiococa-Liqueurs schnellstens und
sicher behoben, womit durch deren Be-
seitigung folgerichtig auch das höchste
und krustigste Alter erreicht wird.
Uobortrifft an Geschmack dio feinsten
Tafül-Liiiuoure. UnzähligeAnorkonnungs-
und Dankschreihcn von Autoritäten übor
die Yorzügliclikcit dieses Cäiococa-Li-
queurs liegen zur gefälligen Einsicht vor.
Preise per Orig.-liouteillo sauuut gsnauor
Gebrauchsanweisung in sechs Sprachen
Ü. 3. ö. W. Pack- UIHI Postapeson 2Ü kr.

Haapt -\ örsandt-Depöt:
C. W e b e r s Apu.huku m \Vi<;n, VXl; öt. Ulricb-
platz 4 (wuliüi ;ill.' briill. ÜcHtellungeii zu richten

»ind). (166«) ia—10
F i l i a l - D e p ö t : J o ^ e f W e i n , Apotheke „»um

Mohrmi", I., Tuchlauljon.
1'eHt: .Io»f i f T. 'J 'ürük, Ajiuthuker; TrH-xt:
V u r a b o i c l i i , ApotliKkc»/ lamrUo; J'rOK:>' «Jg.
j V u r i t , Apothukur; J^ l l lherR: B. H e i « o r ,
Apotheker, «owi»; in allen renommierten Apo-

theke" J<-« Iu- und AuilanUai.

! Wäsche I
1 für Herren, Damen and Kinder, jj
2 auch genau nach Mass angefertigt, [
n ^^^ " r

u ?m \UM^ Sa... ' * ^ | (jw i
H tf)j I^^H \ "'-' '• "tVJ^H i

n IH^^I ^̂  ^^1 f

1 r^ ! m | ' ^B '

n i.'^üzi ' '• tKm XA '

2 empfiehlt [

I C. I. lamaaa, |
] Laibach, Ilatliliausplatz 17.1
{ .Stoffinii.stiT und PreLscouranto werden }
' franco einges.jindt. (2iJ.r)2) H J

Am IO. August 1NN2
findot

auf Allerhöchsten Befehl Sr.k.it. k. Aposfoliticheti MajeatÜt
«lio

X X L Staats- ^ L o t t e r i e
für C i v i l -UV o l i l tliiitiul<:<}itHa5>vc»«lc<^ dor dicRsoitigcn Reichs hülste statt.

3 Haupttreffer a fl. 60,000, fl. 20,000, fl. 10,000
üsterr. Goldronto, ferner 18- Vor- und Naohtreffer zu II. <i()0, II. 400 und fl. 200
Gol(ln;nto, 10 Troffer ;i 1000 fl., 15 TrüfTer a H. 400 und 20 Treffer h fl. 200 Gold-

ronte, endlich ItarKenlnnnte im Uctrago von II 102,000.

•*:teM&&A&Ju«&.i-- 12 0 6 6 Treffer 12 0 6 6 •'•''^u^u^u^^

:äLoSiL.2£ « * « « « « « j^°Sfl-2j
Die näheren I3estiinmungon enthält der .Spielplan, welcher mit don Losen hoi dor
Abtheilung der Staatslottorio, .Stadt, lliomcrgasso Nr. 7, 2. Stock, im .Takoborhofo,

sowie bei den zahlreichen Absatzorganon zu bokommen ist.

B V I>I<5 Lose werden portofrei zugesendet. '^W
WIEN, am 1. Mai 1882. (2549) 5 - 4

Von der k. k. Lotfa-Gefällsdirection, Abtlicilni^ kr Staalsloiierie.

^ Nur bis 1. August ^
Ausverkauf

säinitillf€*lier Artikel %n bedeutend lier-
nb^eNetzteii l*rei«eii

im

Mode-, Weisswaren- und
Confections-Greschäfte

des (294G; 6^6

Hugo Fischer,

Empfehlenswerte« Anlagepapier!

5°o l*l'»ndbriere
der Ungarischen Hypotheken-Bank in Budapest.

Actienkapital: 20.000,000 Gulden ö. W. Gold
Einzahlung: 10.000,000 Gulden ö. W. Gold.

i «i. .Z.UI" ^ 1 1 0 " " " " ' 1 . « ; i ( i r ''• ' c | ' i r "'»«.iriM. h . n fl>'|p»t|irkciil>ank ili.-non (} 108
.lor S t a t u t e ) y.) Sämmtliche H, . l,;li. bn ,\<r Ui.tfariiir.h.-i. II , ,„ ,111. .^. Hüilr oriinH-

hiiininMu-.lKin II . n, d, r J:;l„k w),\U\t:te inlid»ri«nh. •„!„'• Urtier »
-l'-r SM-.hi.-r.tall>. 1 Millim. (julrtci, st. W. ; ; \.) die '• li-'viri^finilrSi

Die l>runill»ri(>f«> d e r r i i« i i i iHchf i i l lyi»otl icki-n».«iik W<T<I,. |I an l ( . I I I IKI d e r
dicHfallH «rKuiiKciKüi Mli.iHUTial-KrJ.iHM,- h«-i NHmmtlirlien kön - ni / S l a a l J i 1 t«rn «1«
Caut ion niiKenoiiinieti und a u c h l».-i dt-r O<-sler . - ,n,K i ir. IWuik V.Vl.-lii/t'

)) l ;rartigoi'saudbriefeBindKcüiiu zum »mtlichen TanoHuouriin pnivislnntfrei zu haben heim

Wechsler geschäft der Ariini nist ration des

w o u ^ Ä 15,„MERCUR%0V2':sl -^'15,
bei L e 0 1» o 1 (1 o » i n d s p a c h , Flume

(2753) 10-10 und bei der IJ n 1 o n b a n k - V 111 a I e , Trletit,

Mariazeller Magentropfen,
v o r z ü g l i o h w i r k e n d e s Mi t t e l , b e i a l l e n K r a n k -

h e i t e n des M a g e n s .
sind eebt zu babun in Laibach n u r in den A j.otbokon dor
Il^rron <i. P i c c o l i , \Viciicr8Li;i.s.sf; J onof N vobod»»
ProBchcrnplatz; Krainbuif/: Apollickor K. Havn ik ;
Stein: Ajiothokor J. Alosinik; Hahfrnsr/nt/t: Avo-
thekor Midi. (j ii},'lio in, o; Itudolsswert: A].othc!K»r
J)om. I t i z zo l i , A]»oth.!kor Jos . l i n r ^ m a n n ; (iiir*'
Apotheker A. do U iron col i; Atlvlnbery: Apotbekcr
Anton I .oban; Sesnana: Aj.otln-.k.-r Ph. I t i t s c l i o l ;
Jtadmannsdorf: Ajiotbokor A. Kob lck ; Tncher*
ncmM : A|.oUiek«r J o h. li ] a ž o k. CUH: Apr.tbokor
J. K u ]»f«. r a c h m ind. (TMl) *

Preis eines Fläschchens cammt Gebrauchsanwoiounff 35 kr.
C e n . t r a , l ^ r e r t 3 a . n . d . t : Apotheke „zum Scliut/.«nK»l". (', Hrady, KremHlc'»

Hruck und Verlaz »on Jg. u. ttleinmayi 4 Fed. Vamberg.


